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Ablauf der Veranstaltung

o Begründung der neuen SPSO (eingereicht beim MBWK; Geltung ab WS 2021/2022)

o Veränderungen im Studienplan

o Veränderungen im Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlbereich

o Neuerungen in den wirtschaftspädagogischen Modulen

o Veränderungen in den Studienverlaufsplänen

o Geltungsbereich und Änderungen der neuen SPSO

o Weiterführende Informationen 

o Fragen und Diskussionen (ggf. auch Chat nutzen!)
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Gründe und Ziele der neuen SPSO

Gründe: 

• Anpassung SPSO an neue RPO 

• Anpassung an (geplante) Neuordnung BA WIWI und MA DLM (da hoher Import ins WiPäd-Studium)

• Anpassung an Veränderungen/Neuordnungen der 12 allgemeinbildenden Zweitfächer 

• Umsetzung neuer Zielvereinbarung zur Verbesserung der Ausbildung für das Lehramt an beruflichen 

Schulen (unter Einhaltung der KMK-Bestimmungen, Erhöhung der Studierendenzahlen und Einhaltung der 

Lernziele fordert Lernen in Kleingruppen bei Seminaren und Übungen)

• Profilierung beider Studienrichtungen

Ziele: 

• Studierbarkeit erleichtern, durch Anpassung der Studienverlaufspläne (insb. Studienrichtung II, mit 

allgemeinbildenden Zweitfach)

• durchgängiges wirtschaftspädagogisches Modulangebot je Semester, um Bindung der Studierenden zu 

verstärken und kontinuierlichen Kompetenzaufbau in wirtschaftspädagogischen Modulen ohne zeitliche 

Unterbrechung ermöglichen

• Kontinuierliche Kompetenzentwicklung hinsichtlich Digitalisierung

• Attraktivitätssteigerung und Flexibilisierung des Studiums  und Verstärkung der individuellen Profilbildung 

durch Erweiterung des (Wahl-) Pflichtangebots und Teilzeitoption (im MA)
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Formale Begründung der neuen SPSO

Aufgrund von § 2 Absatz 1 in Verbindung mit § 38 Absatz 1 des Landeshochschulgesetzes 

in der Fassung der Bekanntmachung vom 25. Januar 2011 (GVOBl. M-V S. 18), das 

zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes vom 9. Dezember 2020 (GVOBl. M-V S. 1364, 1368) 

geändert wurde, und der Rahmenprüfungsordnung für die Bachelor- und 

Masterstudiengänge an der Universität Rostock vom 21. November 2019 (Amtliche 

Bekanntmachungen der Universität Rostock Nr. 19/49), die zuletzt durch die Dritte Satzung 

zur Änderung der Rahmenprüfungsordnung für die Bachelor- und Masterstudiengänge 

vom 9. Oktober 2020 (Amtliche Bekanntmachungen der Universität Rostock Nr. 2020/51) 

geändert wurde, hat die Universität Rostock folgende Studiengangsspezifische Prüfungs-

und Studienordnung für den Bachelorstudiengang/Masterstudiengang

Wirtschaftspädagogik als Satzung erlassen

Notwendigkeit und Ziele der Reform
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Grundlegende Änderungen

• neue Semesterlagen bestehender Module im Studienverlaufsplan und z. T. Austausch 

importierter Module

• Entwicklung neuer Module (Verstärkung der Thematik Digitales Lehren und Lernen,  

betriebliche Bildung/Personalentwicklung und ökonomische Bildung) 

• Ausweitung des (fach-)didaktischen (neue Professur!) und betriebspädagogischen 

Lehrangebots   

• Veränderte Wahl- und Wahlpflichtbereiche

• geringfügige Überarbeitung der bestehenden wirtschaftspädagogischen 

Modulbeschreibungen hinsichtlich einzelner Lerninhalte/-ziele (grundlegende 

Ausrichtung bleibt bestehen) und ggf. Anpassungen der Prüfungsmodalitäten (unter 

Berücksichtigung der allgemeinen Prüfungsbelastung)   
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Hintergründe: Leitbild des Lehrstuhls



Ziele berufs- und wirtschaftspädagogischer Studiengänge:
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Erwerb grundlegender Kenntnisse und Kompetenzen für eine erfolgreiche Tätigkeit hinsichtlich…

Ziel: Praktische Fragen und Probleme in den genannten Tätigkeitsbereichen theoriegeleitet zu reflektieren und
rational begründete, auf individuelle und kollektive Bedürfnisse abgestimmte Lösungen zu entwickeln und
umzusetzen.

… der Ziel- und Inhaltsbestimmung
von Bildungsgängen

(Curriculumentwicklung) 

… der Ermittlung und Beurteilung
personaler Lern- und 

Bildungsvoraussetzungen, der 
individuellen Lernergebnisse

… der Entwicklung der 
Rahmenbedingungen für die 

berufliche Bildung

… der Gestaltung von Unterricht und 
Unterweisung

… der Berufs-
und Bildungsberatung

… der Ermöglichung von Lern- und 
Bildungsprozessen in schulischen

und außerschulischen Feldern



Rostocker Wirtschaftspädagogisches Kompetenzmodell
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Neue SPSO

Bachelor Wirtschaftspädagogik
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Veränderungen im Studienplan

(4) Der Bachelorstudiengang gliedert sich in Pflicht- und Wahlpflichtmodule. Im 

Pflichtbereich sind für die Studienrichtung I 17 Module im Umfang von 114 

Leistungspunkten und im Wahlpflichtbereich Module im Umfang von 66 Leistungspunkten 

zu studieren. In der Studienrichtung II sind im Pflichtbereich 17 Module im Umfang von 

114 Leistungspunkten, im Wahlpflichtbereich Module im Umfang von 24 Leistungspunkten 

und in einem Zweitfach 42 Leistungspunkte zu studieren. Bei den Pflichtmodulen entfallen 

zwölf Leistungspunkte auf die Abschlussprüfung. Für das Bestehen der Bachelorprüfung 

sind insgesamt mindestens 180 Leistungspunkte zu erwerben. 

Veränderungen Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlbereich
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Veränderungen im Studienplan

(4) Der Bachelorstudiengang gliedert sich in Pflicht- und Wahlpflichtmodule. Im 

Pflichtbereich sind für die Studienrichtung I 17 Module im Umfang von 114 

Leistungspunkten und im Wahlpflichtbereich Module im Umfang von 66 Leistungspunkten 

zu studieren. In der Studienrichtung II sind im Pflichtbereich 17 Module im Umfang von 

114 Leistungspunkten, im Wahlpflichtbereich Module im Umfang von 24 Leistungspunkten 

und in einem Zweitfach 42 Leistungspunkte zu studieren. Bei den Pflichtmodulen entfallen 

zwölf Leistungspunkte auf die Abschlussprüfung. Für das Bestehen der Bachelorprüfung 

sind insgesamt mindestens 180 Leistungspunkte zu erwerben. 

Neuerungen in den wirtschaftspädagogischen Modulen
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Lehren und Lernen mit digitalen Medien

Lerninhalte:

Gestaltung, Steuerung und Evaluation von:

• Transformationsprozesse im Zuge der Digitalisierung

• Medienpädagogik

• Didaktische und Fachdidaktische Implikationen für die Gestaltung von Lehr-Lern-

Situationen in der beruflichen Bildung unterschiedlicher Zielgruppen

• …

Sozioökonomische Bildung und strukturelle Reflexion

Lerninhalte:

• Gegenüberstellung von regionalen und globalen gesellschaftlichen und 

wirtschaftlichen Entwicklungen

• Grundlagen und Konzepte sozioökonomischer Bildung

• Prämissen eines (nachhaltig ausgerichteten) beruflichen Handelns

• …



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung 
für den Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik SR I
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Veränderungen in den Studienverlaufsplänen

Sem. LP 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33 36

1

M
od

ul
na

m
e

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre

Finanzbuchhaltung Grundlagen der Wirtschaftspädagogik Mathematisches Propädeutikum Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

2

M
od

ul
na

m
e

Personalwirt-

schaftslehre und 

Verhalten in 

Organisationen

Einführung ins 

Wirtschaftsrecht

Allgemeine Erziehungswissenschaft Grundlagen der Statistik
Bildungssysteme im Kontext von Arbeit und 

Gesellschaft

3

M
od

ul
na

m
e

Kosten- und Leistungsrechnung (KLR) Einführung in die Informatik*

Grundlagen didaktischen Handelns in 

Schule und Betrieb (Fachdidaktik 

Wirtschaft)

4

M
od

ul
na

m
e

Begleitetes 

Orientierungs-

praktikum

Wahlpflichtbereich Wirtschaftswissenschaften und Recht

5

M
od

ul
na

m
e

Sozioökonomische Bildung und 

strukturelle Reflexion
Projektseminar Wirtschaftswissenschaften

Wahlpflichtbereich

Wirtschaft, Arbeit und Soziales

6

M
od

ul
na

m
e

Wahlpflichtbereich Wirtschaftspädagogik Bachelorarbeit Wirtschaftspädagogik

NEUE Module



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung 
für den Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik SR II
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Veränderungen in den Studienverlaufsplänen

LP 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33 36

M
od

ul
na

m
e

Grundlagen der Volkswirtschaftslehre

Finanzbuchhaltung Grundlagen der Wirtschaftspädagogik Mathematisches Propädeutikum Einführung in die Betriebswirtschaftslehre

M
od

ul
na

m
e

Personalwirt-

schaftslehre und 

Verhalten in 

Organisationen

Einführung ins 

Wirtschaftsrecht

Allgemeine Erziehungswissenschaft Grundlagen der Statistik
Bildungssysteme im Kontext von Arbeit und 

Gesellschaft

M
od

ul
na

m
e

Kosten- und Leistungsrechnung (KLR) Einführung in die Informatik*
Grundlagen didaktischen Handelns in 

Schule und Betrieb (Fachdidaktik Wirtschaft)

M
od

ul
na

m
e

Wahlpflichtbereich 

Wirtschaftswissenschaften und Recht

Wahlpflichtbereich Wirtschaftspädagogik

Begleitetes 

Orientierungs-

praktikum

M
od

ul
na

m
e

Sozioökonomische Bildung und strukturelle 

Reflexion
Projektseminar Wirtschaftswissenschaften

Zweitfach

M
od

ul
na

m
e

Wahlpflichtbereich

Wirtschaft, Arbeit und Soziales
Bachelorarbeit Wirtschaftspädagogik

NEUE Module



Für wen gilt die neue SPSO?

§ 17 Übergangsbestimmung

(1) Diese Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung gilt erstmals für Studierende, die im

Wintersemester 2021/2022 an der Universität Rostock für den Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik

immatrikuliert wurden.

(2) Für Studierende, die ihr Studium im Bachelorstudiengang Wirtschaftspädagogik vor dem Wintersemester

2021/2022 begonnen haben, finden die Vorschriften der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung

vom 10. Juli 2017 weiterhin Anwendung, dies jedoch längstens bis zum 30. September 2025. Sie können auf Antrag

an den Prüfungsausschuss jedoch nach den Bestimmungen der Rahmenprüfungsordnung (Bachelor/ Master) und

dieser Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung geprüft werden. Der Antrag ist unwiderruflich.

Bereits erbrachte Prüfungs- und Studienleistungen werden übernommen. Nach Antragstellung gelten dann auch die

Änderungen in den Modulbeschreibungen für die Studierenden, welche die von der Änderung betroffenen

Modulprüfungen noch ablegen müssen. Wiederholungsprüfungen sind jedoch jeweils nach Maßgabe der

Modulbeschreibung in der Fassung abzulegen, die für die zu wiederholende Prüfung galt.

SPSO BA Wipäd
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Neue SPSO

Master Wirtschaftspädagogik
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Veränderungen im Studienplan

(5) Der Masterstudiengang gliedert sich in Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule. Für die 

Studienrichtung I sind im Pflichtbereich acht Module im Umfang von 78 Leistungspunkten 

zu studieren, davon entfallen 30 Leistungspunkte auf die Abschlussprüfung. Zusätzlich 

sind im Wahlpflichtbereich „BWL“ Module im Umfang von 18 Leistungspunkten, im 

Wahlpflichtbereich „Bildungswissenschaften“ Module im Umfang von sechs 

Leistungspunkten und im Wahlbereich Module im Umfang von 18 Leistungspunkten zu 

studieren. Für die Studienrichtung II sind im Pflichtbereich sieben Module im Umfang von 

72 Leistungspunkten und im jeweiligen Zweitfach Module im Umfang von 48 

Leistungspunkten zu studieren. Bei den Pflichtmodulen entfallen 30 Leistungspunkte auf 

die Abschlussprüfung. Für das Bestehen der Masterprüfung sind insgesamt mindestens 

120 Leistungspunkte zu erwerben. 

Veränderungen Pflicht-, Wahlpflicht- und Wahlbereich
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Veränderungen im Studienplan

(5) Der Masterstudiengang gliedert sich in Pflicht-, Wahlpflicht und Wahlmodule. Für die 

Studienrichtung I sind im Pflichtbereich acht Module im Umfang von 78 Leistungspunkten 

zu studieren, davon entfallen 30 Leistungspunkte auf die Abschlussprüfung. Zusätzlich 

sind im Wahlpflichtbereich „BWL“ Module im Umfang von 18 Leistungspunkten, im 

Wahlpflichtbereich „Bildungswissenschaften“ Module im Umfang von sechs 

Leistungspunkten und im Wahlbereich Module im Umfang von 18 Leistungspunkten zu 

studieren. Für die Studienrichtung II sind im Pflichtbereich sieben Module im Umfang von 

72 Leistungspunkten und im jeweiligen Zweitfach Module im Umfang von 48 

Leistungspunkten zu studieren. Bei den Pflichtmodulen entfallen 30 Leistungspunkte auf 

die Abschlussprüfung. Für das Bestehen der Masterprüfung sind insgesamt mindestens 

120 Leistungspunkte zu erwerben. 

Neuerungen in den wirtschaftspädagogischen Modulen
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Personalentwicklung und Arbeitswelt

Lerninhalte:

• Neue Formen von Arbeiten und Arbeitsorganisation

• Aktuelle Herausforderungen der Personalarbeit

• Ziele und Instrumente der Personalentwicklung

• Wirtschaftspädagogische Reflexion von Personalentwicklung und Arbeitswelt

• … 



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung 
für den Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik SR I
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Studienbeginn im Wintersemester

Sem. LP 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30

1

M
od

ul
na

m
e

Didaktik wirtschaftlicher Bildung 

(Fachdidaktik)

Zielgruppen und Akteure der beruflichen 

Bildung in Praxis und Forschung

Berufs- und betriebspraktische Studien

Personalentwickung und Arbeitswelt Wahlpflichtbereich BWL

2

M
od

ul
na

m
e

Innovationen in der beruflichen Bildung

Wahlbereich

Wahlbereich Betriebspädagogik

3

M
od

ul
na

m
e

Berufsbildungsforschung Wahlpflichtbereich Bildungswissenschaften Wahlpflichtbereich BWL

4

M
od

ul
na

m
e

Masterarbeit Wirtschaftspädagogik

Veränderungen in den Studienverlaufsplänen
NEUES Modul

Pflichtveranstaltungen nur noch in der Wirtschaftspädagogik, 
d. h. individuelle Profil- und Schwerpunktbildung möglich!



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung 
für den Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik SR I
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Studienbeginn im Sommersemester

Sem. LP 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33 36

1

M
od

ul
na

m
e

Innovationen in der beruflichen Bildung Wahlpflichtbereich BWL Betriebspädagogik

2

M
od

ul
na

m
e

Berufs- und betriebspraktische Studien

Personalentwickung und Arbeitswelt
Zielgruppen und Akteure der beruflichen 

Bildung in Praxis und Forschung

Didaktik wirtschaftlicher Bildung 

(Fachdidaktik)
Berufsbildungsforschung

Wahlpflichtbereich 

Bildungswissenschaften

3

M
od

ul
na

m
e

Wahlbereich

4

M
od

ul
na

m
e

Masterarbeit Wirtschaftspädagogik

Veränderungen in den Studienverlaufsplänen
NEUES Modul



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung 
für den Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik SR II
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Studienbeginn im Wintersemester

Sem. LP 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30

1

M
od

ul
na

m
e

Didaktik wirtschaftlicher Bildung 

(Fachdidaktik)

Schulpraktische Studien

Zielgruppen und Akteure der beruflichen 

Bildung in Praxis und Forschung

Zweitfach2

M
od

ul
na

m
e

Innovationen in der beruflichen Bildung

3

M
od

ul
na

m
e

Berufsbildungsforschung

Einführung in die Schulpädagogik, die 

Förderorientierte Berufspädagogik und die 

Jugendberufshilfe

4

M
od

ul
na

m
e

Masterarbeit M.A. Wirtschaftspädagogik

Veränderungen in den Studienverlaufsplänen

Keine strukturellen Veränderungen in SR II !



Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung 
für den Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik SR II
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Studienbeginn im Sommersemester

Sem. LP 3 6 9 12 15 18 21 24 27 30 33 36

1

M
od

ul
na

m
e

Innovationen in der beruflichen Bildung

Zweitfach2

M
od

ul
na

m
e

Didaktik wirtschaftlicher Bildung 

(Fachdidaktik)

Schulpraktische Studien

Einführung in die Schulpädagogik, die 

Förderorientierte Berufspädagogik und die 

Jugendberufshilfe

Berufsbildungsforschung

3

M
od

ul
na

m
e

4

M
od

ul
na

m
e

Masterarbeit M.A. Wirtschaftspädagogik
Zielgruppen und Akteure der beruflichen 

Bildung in Praxis und Forschung

Veränderungen in den Studienverlaufsplänen



Für wen gilt die neue SPSO?

§ 19 Übergangsbestimmung

(1) Diese Studiengangsspezifische Prüfungs- und Studienordnung gilt erstmals für Studierende, die im

Wintersemester 2021/2022 an der Universität Rostock für den Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik

immatrikuliert wurden.

(2) Für Studierende, die ihr Studium im Masterstudiengang Wirtschaftspädagogik vor dem Wintersemester

2021/2022 begonnen haben, finden die Vorschriften der Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung

von 7. Juli 2017 weiterhin Anwendung, dies jedoch längstens bis zum 30. September 2024. Sie können auf

Antrag an den Prüfungsausschuss jedoch nach den Bestimmungen der Rahmenprüfungsordnung (Bachelor/ Master)

und dieser Studiengangsspezifischen Prüfungs- und Studienordnung geprüft werden. Der Antrag ist unwiderruflich.

Bereits erbrachte Prüfungs- und Studienleistungen werden übernommen. Nach Antragstellung gelten dann auch die

Änderungen in den Modulbeschreibungen für die Studierenden, welche die von der Änderung betroffenen

Modulprüfungen noch ablegen müssen. Wiederholungsprüfungen sind jedoch jeweils nach Maßgabe der

Modulbeschreibung in der Fassung abzulegen, die für die zu wiederholende Prüfung galt.

SPSO MA Wipäd
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Geltungsbereich und Änderungen der neuen SPSO

o Einzelne Module können auch in 
englischer Sprache angeboten 
werden

o Neues Modul: Sozioökonomische 
Bildung und strukturelle Reflexion

o Neues Modul: Lehren und Lernen mit 
digitalen Medien

Bachelor Wirtschaftspädagogik
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Master Wirtschaftspädagogik

o Einzelne Module können auch in 
englischer Sprache angeboten 
werden

o Antrag auf ein individuelles 
Teilzeitstudium kann gestellt werden

o Neues Modul: Personalentwicklung 
und Arbeitswelt

o Überarbeitetes Modul: 
Betriebspädagogik



Geltungsbereich und Änderungen der neuen SPSO

o Einzelne Module können auch in 
englischer Sprache angeboten 
werden

o Antrag auf ein individuelles 
Teilzeitstudium kann gestellt werden

o Neues Modul: Sozioökonomische 
Bildung und strukturelle Reflexion

o Neues Modul: Lehren und Lernen mit 
digitalen Medien

Bachelor Wirtschaftspädagogik
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Master Wirtschaftspädagogik

o Einzelne Module können auch in 
englischer Sprache angeboten 
werden

o Antrag auf ein individuelles 
Teilzeitstudium kann gestellt werden

o Neues Modul: Personalentwicklung 
und Arbeitswelt

o Überarbeitetes Modul: 
Betriebspädagogik

Prüfen Sie die Veränderungen, die sich für Sie bei einem 

Wechsel ergeben und wiegen Sie die Vor- und Nachteile ab 



Weiterführende Informationen und 
Rahmenbedingungen
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- Vorgaben KMK

- Lehrerbildungsgesetz und Lehrerprüfungsverordnung MV

- Hochschulgesetz MV, Rahmenprüfungsordnung (RPO) i.V. mit der SPSO

Keine grund-
legenden 
strukturellen 
Veränderungen!



Übergang in die neue SPSO
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Nicht vergessen:

Stellen Sie einen Antrag auf Übertritt in die SPSO 

2021 für den Studiengang Wirtschaftspädagogik!

Jetzt: Ergänzende 
Informationen durch 
das SPA der WSF!



AnsprechpartnerInnen:
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Fachstudienberatung/Anerkennung von 

Leistungen

• Prof. Andreas Diettrich

Studiengangsberatung/-organisation für den 

Masterstudiengang

• Kathleen Neumann 

Studiengangsberatung/-organisation für den 

Bachelorstudiengang

• Lisa Gohl



10.06.2021 28©  2009  UNIVERSITÄT ROSTOCK | WIRTSCHAFTS- UND SOZIALWISSENSCHAFTLICHE FAKULTÄT

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit! 

Welche Fragen haben Sie?


